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ßeiblatt~ur farlamentskorrespon4enz 27. Dezember 1954 

Anfragebeantwor~ung 

Auf die Anfrage der Abg.Dr.P f e i f e r un~ Genossen, betreffend den 

fremdspraehenunterricht in MittelsChulen·, teilt Bundesminister tür Unterricht 

Dr.n r i m m e 1 folgendes mit: 

Eine Zusage. wie sie in den Vorbemerkungen zu der gegenst~nd1ichen 
Anfrage behauptet wird, dass nämlich 11'1 der 5c-Klasse der Mädchenmittelschule 

in Wie~ XIII., Wenzgasse. in de~ 1.Klasse mit dem Französisehen, in der 

"Klas'se mit dem Lateinischen und in der 5.Klasse mit, dem ;;nglischen als 

verbindlichen Unterrichtsgegenständen würde begonnen werden, wurde dsn Kindern 

bei ihrem Eintritt in die I.Klasse nicht gemacht und konnte ihnen auch nicht 

gemacht werden. 'In den ReaJ.gymna.sien .;. und es handelt si'ch hier um eine Klasse 
" , de.s Realgymnasiums - werden nämlich 8emäss denl3estimmungen der provisorischen 

, ' 

Lehrpläne für iS$terreichisohe Mittelschulen nur zwei Fremdsprachen obligat 

gelekrt, und zwar eine· lebende Fremdsprache vo~ der 1.Klasss an und das Latei­

nische von der 3.Klasse an. ,Es wurde den Kindern iediglich die Mögl,ichkeit be­

kanntgegeben, von. der 5.Klasse an das Englische oder eine andere lebende Fremd­
sprache als Freifach zu lernen. 

Von dieser 5c-Klasse mit derzeit insgesamt 25 Schülerinnen haben sich zu 

&ginn des Schuljahres 1954/55 'elf, aus der 7d-Klasse zwei und aus der '8 .. Klasse 

ein& Schülerin für einen Anfängerkurs in Englisch gemeldet, und ~ie D~rektion 

mag in der Ansta~t die Hoffnung geäussert haben, 4ass ausnahmsweise, auch wenn 

sich nur ~5 Teilnehmerinnen dafür fänden, die Eröffnung eines solchen Kurses 

genehmigt werden würde~ Nach den l3estimmungen über die Einrichtung des unv.er­

bindliehen Unterrichtes an den Mittelschulen (Erlass des l3undesministeriums 

für Unte~richt vom 26.5.1950, Zl.24.476/50, Mintsterialverordnungsblatt 

Nr.70!1950) sind für die Eröffnung eines Anfänge~kurses in einer Fremdsprache 

20 '1'eilnehmer(innen) erforderlich.' Gem~ldet war~n 14, von denen eine bereits 

nach einem iahr und zwei nach einem weiteren Jahr ausscheiden müssten,< ~ sie 

dann das Realgymnasium beendet haben werden. Erfabrungsgemäss sinkt die Zahl 

der Teilnehmer von Kursen im Laufe einiger Schuljahre auch noch aus a.nder~m 

Gründen. Es wurde daher der Eröffnung eines Anfängerkurses mit diesen 14 Teil. 

nehl)'1erinnen nicht sta.ttgegeben. 
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Beiblatt zur fp;lamentskonespondenz 
,." ',' ... ,.t '"' . d ••• ,. • ."" _., '.' '.. ' cl· . ~ .' . .' ,,' 

27.I>e~e~ber 1954 

:Qt,e ),haup~UM, dass tijr RUssisCh eine ~ei1nehJtermindestzalü ni~ht 

~~:to:r~~tl~eb ~~i,:~~:t~u~reffend.~ller~p1gS Wird~ wenn aUSsergewöhn1iohe 

tl~s~i;i.1t~e 'e,~ erh~;so"'~~'?lie etw8.(u,e gebotene FqrderuIlg<ler Pflege jener () 

~e~*~l~~s~~g V;e,~g,~~ehe~~11 ~pr.ch;~, ,d~~ ei1\e geri~r.e V.erbreit~in den 

M1;ttel~ehihC;i~ ~cuiwelsen(fI~e!li'.~,. Fr~Jlzösiseh,Itaiietl1schund Rusischl . , 

~a~ a.u~h~hms",eiee ~d rl\U" in b~E!C$nder~n E'iiuelfällen >vott~ d,er stre~en Einha.lt~ 
. '., ,'. " . ,. '\ 

~$f 13estil!)Jn~e~Ü"el', die Mindesttei1nehmeriahl~n A)standreno~n •. 
. . ", ,,", " . 

V,ort eitteretiefm1ltterlichen Beh8J.'ldlting des !tlgliaehen in der ~achen­

mityel$Chulein VlienX+I-l'_; We~gas$et kann. nicht 8'es~rochen werden, wenn 

beae~tet~1#d.da~s YOl1'den 145 SehU1~rinnen der fünt'S.tel.a;seen dieaer Soh.1,1te 

loe, da~ 8fn~74 ~r~~ent, Englischunterricht v~m de;r l.~las$e an ha:bent:' ~1n 

Proz~nJaatz ~ wl'e .r übrl,geha bei der Gesanitheit d.er ,.erU,r .itte~scbu~en 
~.\l vert'eiOh~~riiat. ~n diesene rhal ten von ';rUnd ,a<.oooBes\1.ern(~,e$U~ber;iilJ)enl 
über 25,000 EngU.schunterricht. Demgegeniibe:t werd~n i:.". den W1ener Mittelspbulen 

~nsges~te8o SchU.ler(inn~m) im Russischen unterr:t~hiet. 
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